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Alternative
„Sternsingeraktion“
MÜLHEIM-KÄRLICH.
Auch wenn die Sternsin-
geraktion nicht in der ge-
wohnten Form stattfinden
kann, müssen die Men-
schen nicht auf den Se-
gen verzichten. Sie kön-
nen ihn an verschiedenen
Stellen in der Pfarreien-
gemeinschaft Mülheim-
Kärlich den ganzen Ja-
nuar über erhalten und in
den bereitgestellten Do-
sen auch eine Spende für
die Aktion abgeben. Men-
schen, die diese Orte aus
Alters- und Krankheits-
gründen nicht aufsuchen
können, wird der Segen
auch gerne nach Hause
gebracht. Interessierte

können sich im örtlichen
Pfarrbüro melden. Auch
eine direkte Überweisung
einer Spende ist möglich
an: „Die Sternsinger“, Pax-
Bank eG, IBAN: DE 95
3706 0193 0000 0010 31.
Die Spende ist in diesem
Jahr wichtiger denn je, da
viele Kinder Afrika, La-
teinamerika, Asien, Oze-
anien und Osteuropa be-
sonders von den Folgen
der Corona-Pandemie
betroffen sind. Die Stel-
len, an denen die Se-
gensaufkleber erhältlich
sind und eine Spende ab-
gegeben werden kann,
stehen unter www.pg-
mülheim-kärlich.de. -red-
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Aus der Region

Blut spenden
trotz Corona

ST. SEBASTIAN. Blut-
spenden finden trotz Co-
rona statt und werden
dringend benötigt! Chro-
nisch Kranke und Krebs-
patienten sind auch jetzt
auf lebensrettende Blut-
konserven angewiesen.
Das Deutsche Rote Kreuz
(Blutspendedienst West)
ruft daher jeden, der sich
fit und gesund fühlt, zur
Blutspende auf. Die
nächste Möglichkeit Blut
zu spenden bietet sich
– nach vorheriger Ter-
minreservierung – am
Dienstag, 5. Januar 2021
(17 - 20 Uhr), in der Mehr-
zweckhalle (Hauptstr. 10-
12) in St. Sebastian. Das
DRK hofft darauf, viele
Menschen zum „Ader-
lass“ motivieren zu kön-
nen, um die Blutver-
sorgung sicherzustellen.
Spenden kann jeder, der
gesund, mindestens 18
Jahre alt ist und mehr
als 50 kg wiegt. Bei Fra-
gen hilft die kosten-
freie Spenderhotline un-
ter y 0800 11 949 11
weiter. Weitere Infos und
Anmeldung zu diesem
Blutspendetermin auf
www.blutspendedienst-
west.de. -red-/Foto: DRK

Corona-Hotline
KREIS MYK. Die Co-
rona-Hotline des Land-
kreises y (0261) 10 87 30
ist von Montag bis Frei-
tag (9 - 13 Uhr) er-
reichbar. Alle wichtigen
Informationen rund um
das Coronavirus sowie
die aktuellen Zahlen fin-
den interessierte Bür-
ger auf der Seite der
Kreisverwaltung unter
www.kvmyk.de/corona.

Was wird 2021 anders?
Wichtige Änderungen bei Gesetzen und Steuern im Überblick
-ade- Auch wenn sich die
Situation mit der Impfung
gegen das Coronavirus nur
langsam ändern wird, so
gibt es doch einige Dinge
und Regeln, die zum Jah-
reswechsel in Kraft treten
und direkte Auswirkungen
auf unser Leben und un-
seren Geldbeutel haben.
AM WOCHENENDE hat ei-
nige davon zusammen ge-
stellt.

Mehr auf dem Lohnzettel
wird es für diejenigen ge-
ben, die den Solidaritäts-
zuschlag noch zahlen,
denn er entfällt für etwa
90 % derjenigen, die ihn
heute zahlen. Bis zu einem
zu versteuernden Einkom-
men von 61.717 € wird für
Arbeitnehmer kein Soli
mehr fällig. Für weitere
6,5 % wird er reduziert. Wir-
kung: 35,5 Millionen Bürger
haben ab Januar höhere
Nettoeinkünfte.
Dafür aber steigt der Mehr-
wertsteuersatz, der coro-
nabedingt auf 16 % ge-
senkt wurde ab 1. Januar
wieder auf 19% bzw. von 5
auf 7 %. Das dürften vor al-
lem Familien mit kleinen
Kindern direkt bemerken.
Trotzdem können Familien
ab Januar gleich mehrfach
profitieren. Denn nicht nur
das Kindergeld steigt,
sondern auch der Kinder-
zuschlag für Familien mit
geringem Einkommen.
Beim Kindergeld gibt es
pro Kind 15 € mehr, beim
Kinderzuschlag 20 €. Dazu
steigen Grund- und Kin-

derfreibetrag steigen. Der
steuerfreie Grundfreibetrag
steigt 2021 von 9408 € auf
9696 €. Auch Kinderfreibe-
trag und den Betreuungs-
freibetrag werden erhöht:
Insgesamt bleiben damit
2021 für jedes berücksich-
tigungsfähige Kind 8388 €
frei, 576 mehr als 2020.
Wer alleinerziehend ist darf
statt 1908 € einen Entlas-
tungsfreibetrag von 4008 €
geltend machen (eine co-
ronabedingte Erhöhung)
Für jedes weitere Kind
kommen 240 € hinzu.
Beim Elterngeld wird der
sogenannte Partner-
schaftsbonus neu geregelt.

Eltern erhalten ihn, wenn
beide parallel in Teilzeit ar-
beiten. Künftig können El-
tern die Bezugsdauer fle-
xibel zwischen zwei und
vier Monaten wählen. Bis-
her galt eine feste Bezugs-
dauer von vier Monaten.
Zudem wird der Stunden-
korridor, in dem Eltern ne-
ben dem Bezug von El-
terngeld arbeiten können,
auf 24 bis 32 Stunden er-
weitert, bisher waren es 25
bis 30 Stunden.
Anspruchsberechtigt für die
in Kraft tretende neue
Grundrente ist, wer min-
destens 33 Jahre lang ge-
arbeitet, Kinder erzogen

und Angehörige gepflegt
hat, aber im Durchschnitt
wenig verdient hat – über
die gesamte Zeit höchs-
tens 80 % des Jahres-
durchschnittsverdienstes.
Diese Personen – rund 1,3
Millionen Menschen – er-
halten damit einen Zu-
schlag auf ihre Rente. Er
beträgt bis zu 418 € im Mo-
nat. Ob ein Anspruch auf
Grundrente besteht, wird
automatisch geprüft. Eine
Bedürftigkeitsprüfung, die
lange Streitpunkt war, gibt
es aber nicht. Diese Höhe
der Beitragsbemes-
sungsgrenze bei der nor-
malen Rente steigt 2021

von 6900 € (Westen) und
6450 € (Osten) auf 7100 €
(Westen) und 6700 € (Os-
ten).
Die Hartz-IV-Regelsätze
steigen leicht. Ein allein-
stehender Erwachsener
bekommt künftig 446 € im
Monat – 14 € mehr als bis-
her. Der Satz für Jugendli-
che zwischen 14 und 17
Jahren steigt um 45 auf
373 €, der für Kinder bis
fünf Jahre um 33 auf dann
283 €. Für Kinder zwischen
6 und 13 Jahren ist mit mo-
natlich 309 € ein Plus von
einem Euro vorgesehen.
Weitere Informationen le-
sen Sie auf Seite 3.

Familien können 2021 gleich mehrfach profitieren. Denn nicht nur das Kindergeld steigt, sondern auch der Kin-
derzuschlag für Familien mit geringem Einkommen. Foto: Colourbox

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

02651-494942
burgfestspiele-mayen.de
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